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üDtit einem beachtenswerten SXrttfeX ither obiges i^ema

führt ficß her nette Bebaftor 5er „internationalen gilm=
gettung", g. fßoSeßX, worteiXhaft eilt, mir motten nicht un=
ierXaffen, einige ©cSanfeit Saraus auch unfern Sefiuit oor=
gufeßen.

Sines Jages fant ein finbiger Uopf iter gtXinbrancX;i.

auf Sie gSee, eine Strt tunemutograpfjifche geitung tu g-orm
oon regelmäßigen fSocßenSkrießten gu machen. Socß fanm
hatte er BefXame gemacht, f'aum Sie erften Stauen Sappen
eingeftecEi, Sa ichoffen gteich ein SußenS regelmäßiger 2öo=

cßenbericßte mie ißiXge aus Sem 580Sen unS es Segann ein
Uonfnrrengfampf auf SeSen unS 2oS. Bicßt Seffer erging
es einem anSern, Ser gum erftenmat einen Serühmten
UünftXer Ser Sptecßbühne engagierte. Bach mar nicht Sin

erfte Uopie in feinen Rauben, aXs bereits oon fitnfgig an*
Sern ginnen, nicht fünfgtg, fonSern ßnitSert berühmte
ScßanfpteXer auf Sen üJtarft traten; ja, noch ein SBeiXchen

fpäter mar man nicht writ Saoon entfernt, faft jeSen Seh
fern Statiften gu einer Berühmtheit herartsgitpußen. CSer
aSer: ©in gefchicffcr Uinontann gXauSte in „Stntorenfiims"
ein neues StSiaügeSiet entSecft gu haSen, unS fchon gaS es

eine geittang überhaupt faum noch etwas attSeres als SXu=

torenfiXms. XtnS fo geht es meiter. Baut Ser eine einen
Bier*"UiXomieter=g-tXm, Sann fanit man mit Sicherheit auf
einen günf=UiIometer=gitm oier lochen ipäter rechnen;
macht jemanS Samtt BefXame, baß in feinem fyiXm 500 Bei'5

fönen befcßäftig finS, io mirS baXS jemanS itotorifch nach-
meifcn, Saß in feinem gitm 5000 fj?crfoncn auftreten; hat
Ser eine 500,000 Btarf Segaßti für eine außergewöhnliche
Sache, fo feßreit baXS Ser aitSere „§oXXa! geh habe 600,000 für
meinen BiefeitfcßXager ausgegeben" unS fo fort.

UnS nachher frifett es in Ser Branche — jahrcXang —
unS es tft gioßes Staunen SariiScr. Samt finS attein Sie

BehöiSeit, Sie 3£nfur nnö mas meiß ich, n>er aXles Sarau
ichutS. ©ewiß, Sie öerren Weltforen nnS SteuerStftatoren
haSen mir im Magien xtnS mit ooXXem Btcßt. Ueber Sas,
mas fte Ser Branche gefcßaSet haben, tonnte man einen
SejtfoitbanS fchretben. Siber es ift SesßaXb notmenSig, Saß

man fteß fetbft ins eigene gXcifcß fcßneiSet, tnSern man feine
gange ©efcßäftstitctüigfeit mit Sem Saßje „BXuff ift Xrurnpr"
Sofumentierf? Bicßts BtöSercs als Sas. ©enau fo al=

bern, mie Sie BeruhigungsmeSigin Ser europäifchen ©Xeicß*

gewicßtsßatter, nach Seiten maXjnwißtge §eeresrüftungen
Sie befte ©araittie für Seit gruben maren! Seit Beweis
Safitr erleben wir ja jeßt. ©ittmaX muß Sas gegenfeittge
Ueberbieten Socß gu einem Urach fuhren. Söenn mir ihn
tu Ser gtXmbranche nicht erlebt haben, fo mag unter nie*
Xtm anSereit auch Skr Urieg mit Sarau fcfjuIS gewefen fein,
Ser ja Sie fßhbüogttomte Ser gefamten öanSeXsmeXt mtt
einem Schlage neränSert. UitgweifcXßaft ftefjt aber feft, Saß
Sie Branche furg oor SXitsbrucß Ser g-einSfeligfeiten Sie fi=
nattgÜcXXe Straft nicht mehr hatte, Sie fte etwa gmei gaßre
früher aufmies.

gcX> fomme attf meine einfeitenSeu Beifpiete gitrücf,
Sie gweifeXXos eilt gewichtiger ©rititS Ses begiitnenSen
Bitcffcßritts maren. gcß will bei meinen ©rörternitgeit
gang außer Steht Xoffen, Saß, prüfe man Sas SXngeSentete
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